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In der Kunststoffindustrie stehen 
ein nachhaltiger Produktions-

prozess und die Kostensenkung  
im Fokus. 

Denn die steigenden Anforde-
rungen an Qualität und Produk- 
tionsgeschwindigkeit stellen die 
Walzenhersteller vor neue Heraus- 
forderungen. Wenn Verunreini-
gungen auf den Walzenoberflä-
chen zu vorzeitigem Verschleiß 
führen und ungeplante Stillstände 
verursachen, beeinträchtigt dies 
die Anlagenverfügbarkeit und die 
Produktivität. Dies trifft insbeson-
dere zu, wenn Rückstände der Po-
lymerschmelze an den Anpress-
walzen haften bleiben. 

Oft können diese Verunreinigungen 
nicht vollständig entfernt werden, 
was zu einem vorzeitigen Ausfall 
der Walze führt.

Außergewöhnlicher 
Walzenbezug

WEROSIL-TTC zeichnet sich durch 
folgende herausragende Produkt-
eigenschaften aus: ausgeprägte 
Antihaft-Eigenschaften, hohe 
thermische Leitfähigkeit und opti-
mierte physikalische Merkmale 
wie Elastizität und Druckverfor-
mungsrest. Im direkten Vergleich 
mit Produkten, bei denen ein un-
elastischer PTFE-Schrumpf-

schlauch auf einen elastischen 
Gummibezug aufgebracht wird, 
ermöglicht dieser Walzenbezug  
sogar kostengünstige mehrfache  
Instandsetzungen durch Nach-
schleifen.

In der Praxis bewährt

Rupert Sailer, Produktionsleiter der 
EK-Pack Folien GmbH, bringt die 

Verbesserung auf den Punkt: „Die 
rückstandsfreie Ablösung und Rei-
nigung der Schmelzrückstände 
von der Anpresswalze verlängert 
deren Lebensdauer.“ 

Dank der optimierten physi- 
kalischen Eigenschaften, die dem  
Verschleiß der Walzenoberfläche 
entgegenwirken, können auch  
die Kanteneinläufe reduziert wer-
den. „Weniger Walzenwechsel, 

mehr Produktivität“, fügt Sailer 
hinzu.

Senkung der Energiekosten 
und Reduzierung von CO2-
Emissionen

Ein herausragendes Merkmal von 
WEROSIL-TTC ist seine hohe ther-
mische Leitfähigkeit, die bis zu 
dreimal höher sein kann als die ei-

nes herkömmlichen Gummiwal-
zenbezugs. Dies verbessert den 
Wärmetransfer durch die Walzen-
beschichtung und verkürzt die 
Aufheiz- sowie Abkühlzeiten. In 
der Extrusionskaschierung führt 
dies zu einer verbesserten Ablei-
tung thermischer Energie aus dem 
Laminat, was wiederum die Haf-
tung der Trägermaterialien erhöht.

Weniger Rüstzeiten, 
gesteigerte Produktivität

Das Ergebnis ist eine spürbare Ver-
ringerung der Rüstkosten und un-
geplanter Stillstandszeiten. WERO-
SIL-TTC ermöglicht es Unterneh-
men, eine innovative Lösung zu 
integrieren und sich im Wettbe-
werb als vorteilhaft und umwelt-
bewusst zu positionieren. Beste-
hende Walzen können in der Regel 
im Westland-Walzenservice über-
holt und mit dem neuen Bezug 
versehen werden. Ob die neue 
Technologie auch für Ihren Prozess 
geeignet ist, erörtert Ihr persönli-
cher Ansprechpartner gerne in ei-
nem individuellen Gespräch.

Effektive Lösung für langjähriges Anhaftungsproblem
Ein Interview mit Rupert Sailer, Produktions-
leiter bei EK-Pack Folien GmbH 

In welchem Bereich sind Sie tätig und wel-
che Produkte stellen Sie her? 
Wir operieren in der Verpackungsbranche 
und sind spezialisiert auf die Herstellung 
von flexiblen Folien.

Welche Herausforderung hatten Sie zu be-
wältigen und wie und wann wurde Ihnen 
dieses Problem bewusst? 
Unsere Herausforderung bestand darin, dass 
sich die Polymerschmelze bei der Extrusi-
onskaschierung hartnäckig an der gummier-
ten Anpresswalze festsetzte. Dieses Problem 
begleitete uns über Jahre hinweg.

Wie sind Sie auf Westland aufmerksam ge-
worden und wie wurden Sie auf die neue 
Lösung aufmerksam? 
Wir sind auf dieses Anhaftungsproblem ge-
stoßen und haben es gemeinsam mit Olaf 

Gengel von Westland, der als Geschäftsbe-
reichsleiter Industriewalzen tätig ist, vor Ort 
besprochen.

Warum haben Sie sich für Westland ent-
schieden und was hat Sie dazu motiviert, 
mit dem Unternehmen zusammenzuarbei-
ten? 
Unsere Entscheidung, mit Westland zusam-
menzuarbeiten, basierte auf unserer lang-
jährigen Geschäftsbeziehung mit dem Un-
ternehmen und dem hervorragenden Sup-
port, den sie bieten. Hierzu zählten unter an-
derem ein Abhol- und Bringdienst für Wal-
zen, ein Schleifservice und die Möglichkeit 
zur Terminabsprache für Gummierungen 
während Wartungsarbeiten.

Welche Lösung wurde Ihnen von Westland 
angeboten? 
Westland präsentierte uns eine neu entwi-
ckelte Antihaft-Gummierung WEROSIL-TTC 
als Lösungsansatz.

Wie hat diese Lösung dazu beigetragen, das 
Problem zu lösen? 
Dank der neuen Antihaft-Gummierung 
WEROSIL-TTC gestaltet sich die Anhaftung 
und Reinigung der Schmelzreste an der An-
presswalze nun rückstandslos. Dies hat zu 
einer Verlängerung der Standzeit der Walze 
geführt, was wiederum zu weniger Wechseln 
und damit zu weniger Stillstandszeiten 
führt. Diese Lösung hat somit das spezifi-
sche Problem der Extrusionskaschierung 
entscheidend verbessert.

Würden Sie die Lösung von Westland wei-
terempfehlen und wenn ja, warum? 
Ja, wir würden die Lösung von Westland de-
finitiv weiterempfehlen, da wir in der Praxis 
eine deutliche Verbesserung feststellen 
konnten. 
Die umgesetzte Antihaft-Gummierung 
WEROSIL-TTC hat sich als äußerst effektiv er-
wiesen und spiegelt sich in den Produktions-
ergebnissen wider.

Industriewalzen-Service: Weltweit verfügbar
Die Westland-Gruppe mit Hauptsitz in Melle ist ein familiengeführtes 
Unternehmen mit rund 700 Mitarbeitern in Europa, Asien und den USA. 
Als international führender Anbieter von technisch anspruchsvollen 
Elastomer-Komponenten stellt das Unternehmen nicht nur Walzen- und 
Sleeve-Gummierungen her, sondern fertigt auch Elastomer-Formteile 
für den Maschinenbau, die Haushaltsgeräte- und Armaturenindustrie 
sowie die Gasregeltechnik. Mit 14 Produktionsstandorten in 10 Län-
dern bietet die Westland-Gruppe weltweit Service vor Ort.

Neuer Walzenbezug löst ein großes 
Problem in der Folienherstellung
In der Gießfolienherstellung, Cast-Film Extrusion oder Extrusi-
ons-Laminierung steht die Herausforderung, dass der Trans-
port von thermischer Energie durch den Walzenbezug beein-
trächtigt wird. Diese Beeinträchtigung kann zu Schwierigkei-
ten bei der Haftung des Laminats führen, wenn die Wärme 
nicht effizient genug aus dem Produkt abgeleitet wird. Zusätz-
lich besteht die Problematik, dass sich Extrudat (Bleed) auf der 
Walzenoberfläche haften kann. Auch bei Fehlern in der Materi-
albahn, wie beispielsweise „Löchern“ während des Extrusions- 
oder Laminierungsprozesses, haftet das Extrudat auf der Wal-
zenoberfläche. Solche Anhaftungen verursachen häufig War-
tungsaufwände und führen zu unerwünschten Produktions-
stopps. Die effiziente Wärmeleitung und die Vermeidung von 
Anhaftungen haben direkte Auswirkungen auf die Wirtschaft-
lichkeit dieser Prozesse. Sie beeinflussen sowohl die Produkti-
onsgeschwindigkeit als auch das Risiko von Produktionsaus-
fällen.

Der neue Walzenbezug WEROSIL-ThermoTec (TTC) von West-
land, bietet eine Lösung, die nicht nur die genannten Probleme 
adressiert, sondern auch zu einer nachhaltigeren Produktion 
beiträgt. Diese Technologie ermöglicht eine verbesserte Wär-
meableitung und minimiert Anhaftungen auf der Walzenober-
fläche. Dies führt zu einer Senkung des Energieverbrauchs, der 
CO2-Emissionen und verlängert die Wartungsintervalle, was un-
erwartete Produktionsausfälle reduziert. Zudem steigert der 
Walzenbezug die Produktqualität und bietet eine Alternative zu 
herkömmlichen Walzenbeschichtungen. Diese Vorteile bleiben 
selbst bei höheren Temperaturen erhalten.

Der Walzenbezug WEROSIL-TTC  
ermöglicht kostengünstige mehrfache 
Instandsetzungen durch Nachschleifen

Ein herausragendes Merkmal von WEROSIL-TTC ist seine hohe thermische  
Leitfähigkeit, die bis zu dreimal höher sein kann als die eines herkömmlichen 
Gummiwalzenbezugs

Die Westland-Gruppe ist ist bekannt  für seine praktikablen und  
maßgeschneiderten Walzenbezüge

Ansgar Wessendorf

Die Reinigung von Walzenbezügen ist ein zeitaufwändiger Vorgang. Oft ver-
streicht wertvolle Produktionszeit, während Verunreinigungen von den Wal-
zenoberflächen entfernt werden. Für die Extrusionslaminierung bietet West-
land nun eine innovative Lösung: WEROSIL-TTC, ein Walzenbezug mit 
Nichthaft-Eigenschaften, thermischer Leitfähigkeit und Elastizität.

Wärmeleitfähiger Walzenbezug  
mit Antihaft-Eigenschaft

Q
ue

lle
: W

es
tla

nd

Q
ue

lle
n:

 W
es

tla
nd


